
 

OTS - Österreichischer Tierschutzverein: Großzügige Spende von Furries  
 

Wahre Tierfreunde: Anhänger der Furry-Fandom Subkultur sammeln 5.810 Euro 
für den Österreichischen Tierschutzverein! 
 

OTS (Wien/Stockerau) – Der Österreichische Tierschutzverein freut sich über eine 
besonders herzliche und großzügige Spende von über 5.810 Euro. Diese haben „Furries“ 
bei einem von Awoostria (https://awoostria.at/) in Wien veranstalteten Kongress mit 720 
Teilnehmer*innen gesammelt. Die offizielle Scheckübergabe fand kürzlich am Assisi-Hof 
in Stockerau statt und löste bei uns große Freude aus. 
 

Was ist „furry fandom“? 

Das Furry-Fandom ist eine lebendige und vielfältige Subkultur rund um anthropomorphe 
Tiere - Kreaturen mit menschlichen Eigenschaften wie Sprache und Verhalten. Diese 
Gemeinschaft umfasst ein breites Spektrum an Interessen, einschließlich Kunst, Literatur 
und Rollenspiel, und zeichnet sich durch die Schaffung persönlicher Tiercharaktere aus, 
die als „Fursonas“ bekannt sind.  
 

Diese Charaktere dienen als Avatare innerhalb der Gemeinschaft und ermöglichen es den 
Mitgliedern, ihre Identität auf verschiedene Weise auszudrücken, sowohl online als auch 
im realen Leben. „Furries“ treffen sich häufig über Online-Plattformen, nehmen aber auch 
an lokalen Treffen und großen Conventions teil. 
 

Dankbarkeit des Österreichischen Tierschutzvereins 

Wir vom Österreichischen Tierschutzverein sind überwältigt von der Großzügigkeit und 
dem Engagement dieser außergewöhnlichen Community. Mit ihrer Spende setzen die 
Furry-Fans ein starkes Zeichen für den Tierschutz und helfen uns, unsere wichtige Arbeit 
zum Wohle der Tiere fortzusetzen. Alfons Hargaßner, Geschäftsführer des 
Österreichischen Tierschutzvereins. „Diese Spende wird einen wichtigen Beitrag zur 
Versorgung und Rettung der Tiere leisten und unsere Arbeit am Assisi-Hof in Stockerau 
sowie darüber hinaus unterstützen.“ 

 

Assisi-Hof in Stockerau: vorbildlicher Tierschutzhof 
Der über 16.000 Quadratmeter große Assisi-Hof in Stockerau liegt idyllisch inmitten eines 
Auwaldes. Er dient als friedliches Zuhause und Rückzugsort für bis zu 80 Tiere, die oft 
Schreckliches erlebt haben. Die ruhige, natürliche Umgebung hilft ihnen, sich besser zu 
erholen. Nichts erinnert hier an den Stress und die Enge in Tierheimen und 
Auffangstationen. Denn wir wollen unseren Katzen, Hunden, Kaninchen, 
Meerschweinchen, Eseln, Ziegen und Schafen die bestmöglichen Bedingungen bieten. 
Und für sie nicht nur die gesetzlichen Mindestanforderungen erfüllen. Deshalb ist unser 
Tierschutzhof ein leuchtendes Beispiel für den respektvollen Umgang mit Tieren und ein 
Vorbild für ihre artgerechte und würdevolle Haltung. Am Assisi-Hof in Stockerau haben 
wir unsere Vision optimal umgesetzt, in Not geratene Tiere zu retten, liebevoll zu 
betreuen und ihnen ein geeignetes Zuhause zu vermitteln. 
 

Informationen zum Assisi-Hof in Stockerau: https://shorturl.at/KOatY 

 

Rückfragen & Kontakt: 
Alexios Wiklund 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
0660/730 42 91 

wiklund@tierschutzverein.at 
www.tierschutzverein.at/presse 

 

 

https://awoostria.at/
https://shorturl.at/KOatY
mailto:wiklund@tierschutzverein.at
http://www.tierschutzverein.at/presset

